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Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen Landshut!

Gleich drei alte Bekannte begleiten unseren Gegner aus Landshut heute

zurück an die alte Wirkungsstätte (bzw. nebenan). Ty Morris, Andi

Geipel und P.J . Fenton stehen bei den Bayern auf dem

Spielberichtsbogen, und al le drei können brandgefährl ich sein.

Die Saison ging erst ein Mal nicht gut los für unsere Gäste. Die ersten

drei Spiele wurden al lesamt verloren, darunter auch am 1 2. Septe,ber

201 4 das erste Spiel der Hauptrunde gegen unsere Steelers (wir siegten

4:6) . Auch das zweite Spiel konnten wir in Landshut gewinnen, am 28.

November 201 4 siegten wir mit 5:6 nach Verlängerung. .

Für unsere Gäste hab es diese Saison viele Aufs und Abs. Siege und

Niederlagen wechselten sich ab.

Mittlerwei le befinden sich die Landshuter mit 52 Punkten auf Rang 9

der Tabel le, während wir einsam unsere Kreise an der Spitze stehen.

Top-Scorer der Bayern sind P.J . Fenton (#25) mit 45 Punkten, Patrick

Jarrett (#1 9) mit 44 Punkten sowie Andreas Gawl ik (#1 8) und Andreas

Geipel (#21 ) mit jewei ls 29 Punkten.

Es tut sich was bei unseren Verletzten. Mit Justin Kel ly und Freddy

Cabana kehrten zwei Spieler wieder zurück in den Kader. Freddy konnte

in 2 Spielen 5 Punkte einfahren, Justin beim Spiel in Kaufbeuren 2

Punkte.

Leider ist mittlerwei le auch Benjamin Hüfner verletzt, so dass wir mit

nur drei Verteid igern auskommen müssen. H ier hi l ft aktuel l René

Schoofs hervorragend aus. Wobei das Steelers-Urgestein quasi auf

jeder Position eingesetzt werden könnte und diese auch spielen würde,

sofern der Trainer das von ihm verlangt.

Freuen wir uns auf ein tol les Team unserer Mannschaft und auf eine

tol le Stimmung im Block. Am Freitag geht es dann mit dem nächsten

Heimspiel weiter. Zu Gast dann, Herr Steer mit seinen Starbul ls.

Christos.

Scorer SCB
1 . David Wrigley 55
2. Matt McKnight 53
3. Robin Just 48
4. M. Sommerfeld 32
5. Archie Skalbeck 26

Dominic Auger 26
7. Jason Pinizzotto 24
8. Justin Kel ly 22
9. Mark Heatley 21
1 0. René Schoofs 1 9

Bastian Steingroß 1 9
1 2. Markus Gleich 1 8
1 3. Benjamin Hüfner 1 2

Adam Borzecki 1 2
1 5. Marcel Kahle 1 1
1 6. Prommersberger 1 0
1 7. B. Kronawitter 7
1 8. Frédérik Cabana 5

Marco Windisch 5
1 9. Lukas Fröhl ich 1
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Tabelle DEL2
1 . Bietigheim 80
2. Kassel 61
3. Weisswasser 59
4. Frankfurt 58
5. Riessersee 57
6. Ravensburg 55
7. Bremerhaven 53
8. Dresden 53
9. Landshut 52
1 0. Rosenheim 50
1 1 . Nauheim 48
1 2. Crimmitschau 40
1 3. Kaufbeuren 23
1 4. Hei lbronn 22

201 4 - Ein Rückblick in Zahlen

Das Jahr 201 4 können wir in Bietigheim deutl ich als das "Vize-Jahr" in die Geschichtsbücher schreiben.

Wir verloren leider nicht nur das Finale gegen Bremerhaven, sondern in vielen statistischen Werten ist

das Jahr 201 4 immer "nur" das zweitbeste Jahr unserer Geschichte. So war 201 4 zum Beispiel das

Jahr mit den zweitmeisten Spielen (69) , den zweitmeisten Heimspielen (33) , den zweitmeisten Siegen

(46) , den zweitmeisten Heimsiegen (26) , den zweitmeisten Auswärtssiegen (20) und den zweitmeisten

Zuschauern (89.691 ) . Aber für einen Bestwert hat es dennoch gereicht: Es war das Jahr mit dem besten

Zuschauerschnitt al ler Zeiten (2.71 7) !

Wo wir immer von "zwei" sprechen: Immerhin zwei Spieler haben es geschafft, was vermutl ich auch

maximal zwei Fans (wir lassen uns gerne eines Besseren belehren) geschafft haben: Sie waren bei al len

69 Spielen der Steelers im Jahr 201 4 dabei . Es waren Mark Heatley und Bastian Steingroß, beide fehlten

keine einzige Partie im gesamten Jahr.

Bester Punktesammler 201 4 darf sich Matt McKnight auf die Flagge schreiben: 87 Punkte sammelte

der Kanadier in den 61 Partien, in denen er dabei war. Bester Torschütze 201 4 indes ist ein anderer:

David Wrigley gelangen in 50 Spielen starke 39 Tore, dem Zweitplatzierten McKnight gelangen mit 29

Treffern ganze 1 0 Tore weniger.

Generel l war es für kein Team leicht den Steelers-Sturm im Jahr 201 4 zu stoppen: Es gelang keinem

einzigen Gegner ein Shut-Out gegen uns, die Steelers haben in al len 69 Partien mindestens ein Tor

erzielt. Wir können das ganze aber noch eindrucksvol ler gestalten, denn nur in einer einzigen Partie (9.

Februar, 1 :3 in Dresden) erzielten die Steelers nur ein Tor. I n al len anderen 68 Spielen wurden

mindestens zwei Tore erzielt, in jedem einzelnen Spiel !

Es geht nicht besser? Nunja, in 29 Spielen konnten die Steelers sogar fünf(! ) oder gar mehr Tore

erzielen. Das ist (logischerweise) der zweitbeste Wert der Geschichte, 1 998 in der Oberl iga gelangen 30

Spiele mit 5 oder mehr Toren.

Doch nicht nur unser Sturm konnte in Zahlen überzeugen, auch unsere Abwehr konnte das Jahr 201 4

angenehm gestalten. In immerhin acht Spielen konnten die Steelers ihren Kasten sauber halten und

l ießen kein Gegentor zu. Übrigens ist auch das natürl ich der zweitbeste Wert, nach 9 Zu-Nul l -Spielen im

Jahr 201 2.
(Text von Dominik Sander)



Termine 1 . Mannschaft
09. Januar 201 5 1 9:30 Uhr Steelers vs. Rosenheim
1 1 . Januar 201 5 1 8:30 Uhr Frankfurt vs. Steelers
1 6. Januar 201 5 20:00 Uhr Riessersee vs. Steelers
1 8. Januar 201 5 1 7:00 Uhr Steelers vs. Nauheim

Auswärts mit dem Fanbus

Sonntag, 1 1 . Januar 201 5 nach Frankfurt
Abfahrt: 1 4:00 Uhr
Rückankunft: ca. 23:1 5 Uhr
Fahrpreis: Vorkasse 1 5 EUR

Freitag, 1 6. Januar 201 5 nach Garmisch (Riessersee)
Abfahrt: 1 4:30 Uhr
Rückankunft: ca. 2:30 Uhr
Fahrpreis: Vorkasse 20 EUR

Freitag, 23. Januar 201 5 nach Kassel
Abfahrt: 1 3:30 Uhr
Rückankunft: ca. 2:30 Uhr
Fahrpreis: Vorkasse 20 EUR

Anmeldungen in der Kurve bei den Ice-Hawks im Block D, per
Tel/SMS unter 01 70/31 01 863 oder per Anmeldeformular auf
www. ice-hawks.de

Termine der Youngsters und Amateure - Heimspiele

Knaben B:
1 1 . Januar 201 5 1 0:00 Uhr Steelers vs. Schwenningen (ETA)

Schüler EBW:
1 6. Januar 201 5 20:00 Uhr Steelers vs. Stuttgart (ETA)

Schüler BL:
1 0. Januar 201 5 1 1 :00 Uhr Steelers vs. Mannheim

DNL 2:
1 0. Januar 201 5 1 5:1 5 Uhr Steelers vs. Füssen
1 1 . Januar 201 5 1 3:00 Uhr Steelers vs. Füssen

Amateure (1 B):
1 1 . Januar 201 5 1 6:30 Uhr Steelers vs. Heilbronn

ETA = EGETRANS ARENA, EH = Eishal le

Regionalliga Süd/West

1 . Eisb. Hei lbronn 37
2. Zweibrücken 32
3. Bietigheim 29
4. Stuttgart 21
5. Hügelsheim 21
6. Hei lbronner EC 1 7
7. Eppelheim 1 5
8. Schwenningen 1 1
9. Freiburg 9
1 0. Ravensburg 6

Steelers Amateure

Heute wol len wir uns den Amateuren mal etwas ausführl icher

widmen. Dies hat auch einen guten Grund; am kommenden Sonntag

den 1 1 . Januar empfängt unsere Reserve das Team der EHC

Eisbären aus Hei lbronn.

Der amtierende Meister und Tabel lenführer der Regional l iga Südwest

ist nicht nur aus räuml icher Sicht ein attraktiver Gegner, auch die

Tatsache, dass die Truppe aus dem Unterland mit einigen

ehemal igen Steelers besetzt ist, macht sie zu einem interessanten

Gegner.

Während das Profiteam der Steelers in Frankfurt gastiert, werden

unsere Amateure im heimischen El lental unsere Farben verteid igen.

Duke-Promotions.de aus Bietigheim hat sich für dieses Derby wieder

etwas einfal len lassen und vertei l t aktuel l großzügig Freikarten.

Verschiedenste Partner unterstützen dieses Event und so erwarten

die Steelers einen enormen Andrang und eine vol le Hütte.

Al lein schon nach Hei lbronn wurden 400 Freikarten verschickt und

die Verantwortl ichen der Eisbären werden diese sicherl ich al lesamt

vertei len können.

Deshalb sol l te ein Jeder der nicht an den Main fährt und ein Fan der

Steelers ist, d ieses Spiel besuchen und in der EgeTrans-Arena die

Fankurve brodeln lassen.

Sagt es euren Freunden und Verwandten und bietet den Eisbären ein

stählernes Wi l lkommen in Bietigheim. Spielbeginn ist um 1 6:30 Uhr!

Für das leibl iche Wohl wird ausreichend gesorgt sein!

Grün-Weiß-Blau ein Leben lang!

(Text von I l ja Manheim)

EV Landshut

Trainer

Andreas Brockmann
Ewald Steiger

Torhüter

#30 Tyler Weimann
#45 Max Englbrecht

Verteidiger

#5 Tobias Draxinger
#6 John Rogl
#8 Stephan Kronthaler
#1 6 Yannis Walch
#1 8 Andreas Gawl ik
#21 Andreas Geipel (Ex-Steeler)
#23 Florian Mül ler
#95 Markus Gröger
#96 Peter Baumgartner

Stürmer

#9 Cody Thornton
#1 7 El ia Ostwald
#1 9 Patrick Jarrett
#25 Paul-John Fenton (Ex-Steeler)
#26 Jakob Mayenschein
#41 Bi l ly Trew
#49 Michael Endras
#70 Max Daubner
#71 Peter Abstreiter
#77 Ty Morris (Ex-Steeler)
#81 Max Forster
#87 Kyle Doyle
#91 Ludwig Wi ld

Bietigheim Steelers

Trainer

Kevin Gaudet
Marc St. Jean

Torhüter

#23 Sinisa Martinovic
#80 Andreas Mechel

Verteidiger

#3 Max Prommersberger
#4 Benjamin Hüfner (verl . )
#1 2 Dominic Auger
#1 8 Markus Gleich (verl . )
#26 Bastian Steingroß
#29 Adam Borzecki (verl . )

Stürmer

#5 René Schoofs
#7 Jason Pinizotto
#1 1 Archie Skalbeck
#1 3 Marcus Sommerfeld
#1 7 Robin Just
#24 David Wrigley
#27 Justin Kel ly
#36 Benjamin Kronawitter
#39 Matt McKnight
#40 Michael Fink
#64 Marco Windisch
#71 Mark Heatley
#91 Marcel Kahle (FL - in Iserlohn)
#96 Lukas Fröhl ich
#97 Frédérik Cabana
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